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Internationale Konferenz  
des Zentrums für Interdisziplinäre Polenstudien an der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder)  

und des Willy Brandt Zentrums für Deutschland- und Europastudien an der Universität Wrocław  

im Rahmen der Oder-Partnerschaft in Wissenschaft und Forschung 

Arbeitnehmerfreizügigkeit zwischen Polen und Deutschland  

– eine interdisziplinäre Bilanz nach 1,5 Jahren. 

Ort: Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder),  

Auditorium Maximum Logenstr. 2, Raum AM 03 

Termin: 11.10.2012 

Die Konferenz wird gefördert mit den Mitteln der Deutsch-Polnischen Wissenschaftsstiftung  

und des Landes Brandenburg 

 

Konferenzprogramm 

  
  

13:00 Uhr  Begrüßung 
 Dr. Gunter Pleuger, Präsident der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
  

13:20-13:40 Uhr Vorstellung der Forschungsschwerpunkte der Partnerinstitutionen und der 
Oder-Partnerschaft in Wissenschaft und Forschung 

  

 Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz, Direktor des Willy-Brandt-Zentrums an der 
Universität Wrocław 

  

 Dr. Dagmara Jajeśniak-Quast, Leiterin des Zentrums für Interdisziplinäre 
Polenstudien an der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 

  

13:40-14:00 Uhr Einführung in das Konferenzthema – Fakten, Daten, Trends 
  

 Dr. Elżbieta Opiłowska, Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des 
Willy-Brandt-Zentrums an der Universität Wrocław 

  

14:00-15:00 Uhr Panel I:  
 Rechtliche Formen und Herausforderungen der Arbeitnehmerfreizügigkeit 

zwischen Deutschland und Polen 
  

 Dr. habil. Robert Grzeszczak, Lehrstuhl für Europäisches Recht an der Universität 
Warschau  
"Arbeitnehmerfreizügigkeit im europäischen Recht" * 

  

 Mag. Jagna Pękala, Doktorandin am Lehrstuhl für Europäisches Recht an der 
Universität Warschau  
Case Study: „Der Fall Peśla vor dem Europäischen Gerichtshof“ * 

  

 Prof. Dr. Eva Kocher, Frankfurter Institut für das Recht der Europäischen Union 
an der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
„Arbeitnehmerfreizügigkeit und grenzüberschreitende Arbeitsverhältnisse“ 

  

 Moderation: 
 Prof. Dr. Ireneusz Karolewski, Lehrstuhl für Politikwissenschaft des Willy-Brandt-

Zentrums an der Universität Wrocław 
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15:00-15:30 Uhr Kaffeepause 
  

15:30-16:30 Uhr Panel II:  
 Wirtschaftliche Auswirkungen und Gesellschaftliche Aspekte der 

Arbeitnehmerfreizügigkeit  
  

 Prof. Dr. Stephan Kudert, Professur für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung an 
der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder)  
„Steuerliche Aspekte der Arbeitnehmerfreizügigkeit zwischen Polen und 
Deutschland“  

  

 Dr. habil. Monika Tomaszewska,  
Lehrstuhl für Arbeitsrecht der Universität Gdańsk 
„Praktische Probleme mit der Koordination der sozialen Leistungen“ * 

  

 Herr Marek Rydzewski, Geschäftsführer Versicherungen AOK Nordost 
„Praktische Erfahrungen mit der Arbeitnehmerfreizügigkeit aus Sicht der 
deutschen gesetzlichen Krankenversicherung am Beispiel der AOK Nordost“  

  

 Moderation:  
 Frank Hühner, Geschäftsführer der Kooperationsstelle Wissenschaft und 

Arbeitswelt an der Europa-Universität Viadrina 
  

16:30-16:45 Uhr Kaffeepause 
  

16:45-17:45 Uhr Panel III:   
 Case Studies der Arbeitnehmerfreizügigkeit zwischen Deutschland und Polen 
  

 Herr Christian Zens, Kanzler der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
„Grenzüberschreitende Beschäftigung von Arbeitnehmer an einem Beispiel der 
Viadrina“ 

  

 Herr Enrico Kautz, Country Manager Work Service 24 GmbH 
„Arbeitnehmerfreizügigkeit zwischen Deutschland und Polen – 1,5 Jahre nach 
der Eröffnung des deutschen Arbeitsmarktes“ 

  

 Moderation: 
 Dr. Krzysztof Wojciechowski, Verwaltungsdirektor des Collegium Polonicum  

in Słubice 
  

17:45-19:30 Uhr Abschlussdiskussion  
  

20:00 Uhr Abendessen 
 

* Referat in polnischer Sprache mit Simultanübersetzung 


